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Eine Mondſcheinnacht auf der Akropolis
Eine Wiener Touriſtengeſellſchaft beſuchte vor Kurzem die uralte

Burg von Athen Jm N W Tgbl wird über den intereſſanten Aus
flug berichtet Als die hell in elektriſchem und Gaslicht erſtrahlenden
Straßen von NeuAthen zurückgelegt waren erhob ſich zur Linken die
ſchlanke Säulengruppe des Olympieion das Hadriansthor mit ſeinen
graziöſen Kontouren tauchte aus dem Dunkel und hinter ihm ragte der
maſſige Block des von der Akropolis gekrönten Felſens zum Nacht
himmel empor Von links herüber knatterten Feuerwerkskörper tönte
es wie von Tanz und Karouſſelbudenmuſik Jn der That ſüdlich des
den Burgberg umſchreibenden Boulevards dehnt ſich der athenienſiſche

r ſtelprater aus mit all den kleinen und großen Freuden ſeines
Wiener Vorbildes Rechts haben ſich einſt die alten Griechen in ihrer
Weiſe amüſirt Da liegen noch wohlerhalten die Untermauern des
Theaters des Dionyſos und das Odeion Zwiſchen beiden Bauwerken
dehnt ſich dicht am Fuße des Burgfelſens eine jetzt mit Trümmern
dicht beſäte Anhöhe dahin auf der einſt ein dem Heilgott Asklepios
gewidmetes Heiligthum ſtand Dicht hinter dem Odeion biegt der Weg
ſteil aufwärts nach rechts ab Verfolgt man ihn einige tauſend Schritte
ſo erreicht man das Beuli Thor den Eingang zur Akropolis Vor dem
Eingangsthor ſammelte ſich die ganze Beſucherzahl in andächtigem
Schweigen Der Mond war noch nicht aufgegangen doch leuchtete es
über dem Hymettos in ungewiſſem Schein von da herüber wurde er
erwartet Jn dunklen Umriſſen erhoben ſich vor uns die Trümmer
koloſſe aus der Blüthezeit altgriechiſcher Kultur Ohne Unfall erklommen
wir die marmornen Stiegen und wandten uns durch die Trümmer
haufen hindurch bis zum Belvedere dem wunderbaren Ausſichtspunkt
auf das moderne Athen Fürwahr ein großartiger Anblick Jn weitem
Halbrund breitet ſich die mehr als 100,000 Seelen zählende im All
gemeinen gutgebaute Stadt nach Norden und Oſten vor unſeren Blicken
aus Jhre unzähligen Gasflammen in ſchnurgeraden Doppelreihen die
Piräus Stadion Hermes Athene und Aeolus Straße markirend
oder ſich wie Perlenſchnüre durch und um die Altſtadt windend wett
eifern mit den Sternen des Himmels Doch nun ſteigt langſam und
majeſtätiſch der Mond empor und ſchärfer hebt ſich Alles ringsum vom
Hintergrunde ab während der Glanz der Gasflammen zu erblaſſen
beginnt Wie Grabmal an Grabmal ſo leuchten die in Maſſen um
herliegenden Marmorſäulen die Kapitäle und Architrave über ſie hin
weg das Erechtheion mit der vorſpringenden Karyatidenhalle und ihm
gegenüber das Parthenon das Entzücken der Bildhauer und Architekten
Ein Blick von hier hinab auf das nun auch vom Silberlicht überfluthete
Bachus Theater und das Odeon und hinüber zum Philopappos Denk
mal von deſſen Fuße aus einſt die türkiſchen Kanonen ihre Kugeln
gegen die Säulen des Parthenon geſchleudert haben Wohl ſind die
Merkzeichen davon in den vom Alter mit ſtarkgelber Patina überzogenen
Stein eingedrungen und haben tellerförmige Vertiefungen hinterlaſſen
aber die mächtigen Säulentrommeln ſind nicht umgeſtürzt und ihr
merkwürdiges Gefüge noch heute ſo feſt aneinander geſchmiegt daß
keine Meſſerſpitze hineingezwängt werden könnte iſt um keines
Haaresbreite verſchoben Wieder eine Strecke wüſten Durcheinanders
Marmorblöcke von gigantiſchen Dimenſionen dazwiſchen kahler Fels
Hier war einſt in alten Zeiten das Heiligthum der Athene
Ergani drüben ziemlich in der Mitte der ganzen Plattform
des Berges das bronzene Standbild der Athene von Phidias die
26 Meter hoch alle Bauwerke überragte und mit ihrer goldblitzenden
Lanzenſpitze den der Heimalth zuſegelnden athenienſiſchen Schiffern
ſchon an der Landſpitze Sunion als Wahrzeichen ſichtbar wurde Dem
Thore zuſchreitend gelangen wir nun in den reichgegliederten Bau der
Propyläen als deren Ausläufer der auf der äußerſten Baſtion der
Nike errichtete zierliche Tempel ſein blendend weißes Geſtein im Mon
denlicht badet Durch Säulen und zertrümmerte Kaſſettendecken blinkt
der ſilberne Schein und zeichnet gigantiſche Schatten auf die Marmor
ſtufen und das ſich abwärts ſenkende Felsgeſtein Hier war neben den
mächtigen Stufen ein im Zickzack emporführender Reit und Fahrweg
der die heimkehrenden Krieger und Sieger bis in die Burg ſelbſt brachte
Vorbei vorbei Dem Zeus und dem Athenekult auf der Akropolis
ſind längſt andere Religionen gefolgt das Parthenon hat inzwiſchen
als Marienkirche und als Moſchee gedient bis eine geſchickt geſchleu
derte venetianiſche Bombe ſeine ſcheinbar für die Ewigkeit gefügten
Marmorwände zerſplitterte Und die Krieger des attiſchen Landes
Sie ſtehen in weißgeglätteten Unterröckchen und Schnabelſchuhen mit
großen Quaſten vor dem königlichen Palaſt Schildwache oder flaniren
auf den Trottoirs der gradlinigen Straßen Neu Athens Was von
der alten heroiſchen Zeit übrigblieb das ſind dieſe in ihren Reſten noch
impoſanten Mauern ſie allein können den Beſucher in jene
große Zeit zurückverſetzen Und langſam widerſtrebend verläßt der
Beſucher die geweihten Stätten Jn ernſtem Sinnen ſchreitet er thal
wärts vorüber an dem Felsblock des Areopag s aus deſſen Spalten
die alten Stiegen und Skulpturenreſte noch erkennbar ſind weg über
den weiten Plan an deſſen Nordwand der Theſeustempel ſeine Auf
erſtehung gefeiert hat Von hier noch ein Blick auf die Akropolis
zurück Die wunderbar klare Luft des ſonnigen Hellas bewährt ihre
Wirkung auch in der Nacht Von dem Monde der nun hoch und frei
am Himmel ſteht in ihren prächtigſten Partieen beleuchtet zeichnen ſich
die Ruinen vom Nachthimmel ab klar und ſcharf als könnte man ſie
mit der Hand erreichen Weiter Da plötzlich wir ſind am Bahnhof
der Strecke Athen Piräus angelangt tönt ſchrill der Pfiff einer Loko
motive grelles Gaslicht erleuchtet die Halle und geſchäftig eilen die
Paſſagiere auf den Perron ſich einen Platz in dem Nachtzuge zu ſichern
Der Traum iſt aus
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D Von der Univerſität Der außerordentliche Profeſſor Dr
Guſtav Hertzberg iſt zum ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen
Fakultät hieſiger Univerſität ernannt Prof Dr Opel hier hat
mehrere Wochen in Kopenhagen geweilt um Studien in den dortigen
Staatsarchiven zu machen Es iſt von dem berühmten Geſchichts
forſcher beſonders die Zeit Chriſtians III berückſichtigt worden
Nach dem ſoeben erſchienen Vorleſungs Verzeichniß für das Winter
ſemeſter 1889/90 ſind von 113 Dozenten 106 öffentliche und unent
geltliche Vorleſungen 159 Privatvorleſungen und 54 ſeminariſtiſche
Uebungen in Ausſicht genommen

Sitzung des naturwiſſenichaftlichen Vereins für Sachſen
und Thüringen Herr Oberſt von Borries legte das Bruchſtück
eines großen Unterkiefers mit kräftig entwickelten Zähnen vor welches vom
Ziegeleibeſitzer Herrn Arnold in Lengefeld bei Bad Köſen gefunden wor
den Das in einer Tiefe von 9 Meter in einer Kiesgrube angetroffene
Stück beſtimmte Herr Profeſſor Freiherr v Fritſch als von einer
kleineren Nashornart herſtammend und erklärte dieſer Fund ſei ein
Beweis dafür daß im gleichen Niveau der jetzigen Saale ſchon ehemals
Ablagerungen ſtattgefunden haben Herr Privatdozent Dr Erdmann
zeigte die Art und Weiſe wie der Chemiker bei der Unterſuchung des
Trinkwaſſers verfährt reſp zu verfahren hat Bei dieſer Unterſuchung
handelt es ſich darum chemiſch nachzuweiſen ob das Waſſer jemals
mit faulenden Stoffen in Verbindung gekommen und daher als ekel
erregend zu bezeichnen iſt Das beſte Schutzmittel gegen ſchlechtes
Waſſer ſei allerdings der Geruch und der Geſchmack Diejenigen Stoffe
welche darthun daß das Waſſer mit faulenden Stoffen in Berührung
kam ſind Ammoniak und ſalpetrige Säure Der denkbar kleinſte
Ammoniakgehalt des Waſſers wird durch einen Zuſatz Neßlerſſcher
Reagenz nachgewieſen durch welche ammoniakhaltiges Waſſer roth ge
färbt erſcheint Auf ſalpetrige Säure wird das Waſſer durch Zuſatz
von Diphenylanin welches das Waſſer violett färbt geprüft Naphtion
ſalz färbt das ſalpetrige Waſſer purpurroth Die von dem Herrn
Vortragenden ausgeführten Experimente veranſchaulichten das Geſagte
in vortrefflicher Weiſe Das Ganze reſultirt darin daß bei Waſſer
unterſuchungen dem chemiſchen Verfahren gegenüber der baktereologiſchen
Unterſuchung unbedingt der Vorzug einzuräumen iſt Verſuche mit
unſerm halleſchen Leitungswaſſer angeſtellt ergaben daß das
ſelbe nicht mit faulenden Stoffen in Berührung gekommen ſein kann
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denn es blieb völlig rein bei dem Zuſatz von Neßler ſcher Reagenz und
Diphenylanin Eine andere Methode ſalpetrige Säure durch Zuſatz
von Naphtol nachzuweiſen erwies ſich bei unſerm Leitungswaſſer eben
falls als wirkungslos Anſtatt roth gefärbt zu werden bieb es hell
Schließlich verwies Herr Dr Erdmann auf ein Werk von R Emmerich
und H Drillich Anleitung zu hygieniſchen Unterſuchungen in welchem
die Gefahr der Waſſerbakterien nicht allzuhoch angeſchlagen ihre Be
achtung aber empfohlen wird Zum Schluß ſprach Herr Privatdozent
Fr Baumert über ein neuerdings angeprieſenes Konſervirungsmittel
für friſches Obſt u dergl Das Obſt wird in Töpfe gelegt und jeder
Zwiſchenraum durch das weißliche Pulver ausgefüllt eine obere Pulver
ſchicht ſchließt die Luft nach außen ab Der Zentner koſtet 3 Mk
doch hat Jeder welcher das Mittel in Gebrauch nimmt dem Erfinder
pro 1 Jahr 50 Mk pro 2 Jahr 100 Mk 2e zu zahlen da er be
hauptet auf dieſe Konſervirungsmethode ein Patent genommen zu
haben Das Pulver iſt weiter nichts als Kieſelerde Kieſelguhr und
bezweifelt Redner ob der Betreffende ein Recht zur Einziehung von
Prämien haben dürfte da man ähnliche Stoffe längſt zur Konſervirung
von Eiern und Früchten angewendet hat

Die Paſtoralkonferenz der Provinz Sachſen wird in dieſem
Jahre am 11 und 12 September in Halle a S tagen Die Eröff
nungspredigt hat Superintendent Hahn in Delitzſch übernommen Die
Verhandlungsgegenſtände ſind am Abend des 11 September Die
Muſik im evangeliſchen Gottesdienſt Referent Paſtor Kühn in
Webau am Morgen des 12 September Die Predigt des alten
Evangeliums für das Geſchlecht der neuen Zeit Referent Supe
intendent Quandt in Wittenberg Korreferent Paſtor Wächtler
Halle Die einleitende Anſprache am Haupttage wird Pfart
Dr Warneck halten

h Vücker Junung Jn der geſtern ſtattgehabten Vorſtands
ſitzung erfolgte zunächſt die Uebergabe der Kaſſen an die neugewählten
Rendanten Herren Gleiſenring und Bieler Da ſich wieder
eine Anzahl neuer und älterer Mitglieder zur Meiſterprüfung gemeldet
hatte ſo wurden für die proviſoriſche Meiſterprüfungs Kommiſſion die
Herren /Gleiſenring und Göricke ernannt Auf Anſuchen der
Leipziger Bäcker Jnnung um Zuweiſung von Geſellen gelegentlich des
dort kürzlich ausgebrochenen Strikes konnte das hieſige Jnnungsnach
weiſebureau allein 30 Mann entſenden und lag ein diesbezügl Dank
ſchreiben für dieſe Unterſtützung vor Während des Leipziger Strikes
hatte die Jnnung auch das Geſellengeſchenk eingeſtellt und die dahin
abgegangenen Geſellen mit Reiſevergütungen verſehen Der Ge
meindevorſteher einer bei Halle gelegenen zum Bezirke der Jnnung
gehörigen Ortſchaft hatte es abgelehnt auf Anſuchen die durch S 100
der Gew Ordn der Jnnung garantirten Beiträge von dortigen Nicht
innnungsmitgliedern zwangsweiſe einzuziehen Auf dem Wege der
Beſchwerde beim Landrathsamte iſt erſterer jedoch zur zwangsweiſen
Beitreibung ſolcher den öffentlichen Abgaben gleich zu erachtenden Bei
träge angehalten

Volksverſammlung Geſtern Abend fand im Hofjfäger eine
öffentliche Volksverſammtung ſtatt in welcher der ſozialdemokratiſche
Reichstagskandidat Stadtverordneter Kunert aus Berlin Bericht über
den internationglen Arbeiterkongreß zu Paris erſtattete Die Ver
ſammlung war ſehr ſtark beſucht und verlief ohne Störung

Verkehrsweſen Für dringende Packete Sendungen
auch mit Schnell und Kourirzügen Beförderung erhalten

wird außer dem tarifmäßigen Porto und dem etwaigen Eilbeſtellgelde
eine Gebühr von 1 Mark für die bevorzugte Beförderung erhoben

Stenerbefreinnug Jn Anbetracht der diesjährigen umfang
reichen Reſerveübun gen ſei darauf aufmerkſam gemacht daß die
Unteroffiziere und Mannſchaften der Landwehr und Reſerve für jeden
Monat in welchem ſie bei der Waffe dienen und ſei es auch nur ein
Tag von der Klaſſen und der Gemeinde Ein
kommenſteuer befreit ſind
befreit zu werden nur der Vorlage des Militärpaſſes bei der betreffen
den Geſchäftsſtelle wo die Steuer ſonſt zu entrichten iſt

Militär Concert Auf der Peißnitz findet Morgen ein großes
Militär Concert ftatt Ausgeführt wird daſſelbe von dem ganzen
Trompetercorps des Thüringiſchen Huſaren Regiments Nr 12 Bei
eintretender Dunkelheit wird der Park erleuchtet und ein Feuerwerk
abgebrannt

Militäriſches Geſuchen um Wiederabſtandnahme von
der Einſtellung von Einjährig Freiwilligen darf Seitens der
Truppentheile entſprochen werden ſofern dem zum einjährig freiwilligen
Dienſt Berechtigten ein über den Zeitpunkt der in Ausſicht genommenen
Einſtellung hinreichender Ausſtand ertheilt war oder in glaubhafter
Weiſe der Nachweis geführt wird daß der betreffende bei einem anderen
Truppentheile einzutreten beabſichtigt Die Truppen der Feldartillerie
und des Trains ſind in Orten wo außerdem Truppen zu Fuß garni
ſoniren zur Annahme Einjährig Freiwilliger nur inſoweit vervpflichtet
als die Zahl von vier Einjährig Freiwilligen bei jeder Batterie und
Kompagnie nicht überſchritten wird Den zahreichen Einjährig
Freiwilligen Unteroffizieren welche immer noch durch neue
Beförderungen vermehrt werden ſoll auf höheren Befehl eine möglichſt
weit gehende Heranziehung zum Dienſt im Manöver zu Theil werden
da es ſich bei vielen derſelben um die Anwartſchaft zur Beförderung
zum Feldwebel Lieutenant handelt und ſeinen Grund in der großen
Anzahl der zum Unteroffizier beförderten Einjährigen Freiwilligen hat

Eine weitere bisher wenig oder gar nicht gegebene Anordnung der
höchſten Kommandos geht dahin ſoviel wie nur irgend möglich Avanzirte
welche die Qualifikation zum Feldzahlmeiſter erworben haben
während der diesjährigen Manöver als Zahlmeiſter zu verwenden
Dieſe Anordnung wurde getroffen da in Kürze eine größere Vakanz
in dieſen Stellen bevorſteht

Eine vriginelle amtliche Kundgebung die auf ein ehrwür
diges Alter zurückblicken darf wird uns aus dem benachbarten Paffen
dorf mitgetheilt Sie lautet

Wer hier den Wieſenpfad betritt
Zahlt auf der Stell acht gute Groſchen
Und wer das Geld nicht hat dem wird
Am Leib es abgedroſchen

Warnungshalber
Der Ortsvorſtand

Paſſendorf 1789
Gut Heil Poſtkarten vom Münchener Turnfeſt

kommen jetzt täglich zu vielen Hunderten nach allen Städten des Rei
ches Jeder der einen Freund unter den nach München gereiſten
Turnern beſitzt hat ſicher ſchon auf einer ſolchen Karte ſein Gut Heil
erhalten Die Karten ſind ohne Ausnahme mit farbigen Malereien
geſchmückt und feiern in Wort und Bild die beiden Hauptbegriffe der

Münchener Feſttage die Turnerei und das Bier
Da ſteht auf einer Karte ein flotter Turner und trinkt ein mit

beiden Händen gehaltenes Bierfaß leer ein Dutzend anderer Fäſſer
liegen rings um ihn Dabei ſteht folgender Vers

Man thut uns an allhier viel Ehren
Das Bier läuft ohne Unterlaß
O könntet Jhr wie ich jetzt leeren
Daheim ein echtes Münchner Faß

Auf einem andern Bilde eilt eine Schaar von Turnern den zum
Hofbräuhaus führenden Weg entlang Jeder hat einen leeren Krug

in der Hand und möchte gern der Erſte an der Quelle ſein Bei die
ſem Gedränge reißt Jeder ſeinem Vordermann den Schooß ſeiner
Turnjacke ab Darunter ſtehen die Worte

Zum Hofbräuhaus muß ich hinein
Sollt s auch ohne Jacke und Hoſe ſein

Sehr originell iſt eine Karte die eine lebhaft gezeichnete Skizze von
der Bierbank im Hofbräuhaus enthält die folgenden Verſe begleiten
das draſtiſche Bild

Bauern Ladys Lieutenants Kinder
Muſenſöhne Stutzer Sünder
Alles findet hier ſein Theil
Fällt dann in dies Biergetümmel
Flugs ein Turner noch vom Himmel
Schreit gleich Alt und Jung Gut Heil

Die meiſten dieſer Karten werden natürlich auch in heiterſter Bier

Es bedarf um von der Steuer
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laune geſchrieben ſie alle geſammelt würden eine reizende Jlluſtration
zu den Freuden des Münchener Turnfeſtes bilden

Ein Freiwilliger des Todes Geſtern Nachmittag hat der
Maurer Erdmann Müller aus Giebichenſtein durch Selbſtmord
ſeinem Leben ein Ende gemacht indem er ſich von dem um 3 Uhr
15 Minuten nach Aſchersleben abgehenden Zuge an der Biegung des
Bahnkörpers in der Nähe von Schindlers Gärtnerei überfahren ließ
Müller hatte an dem Bahndamm im Graben liegend das Näher
kommen des hier gerade in Folge des bedeutenden Gefälles ſchneller
fahrenden Zuges erwartet und ſich dann etwa 10 Schritte von dem
ſelben entfernt vor die Maſchine geworfen von welcher er binnen wenigen

Sekunden erfaßt und ſofort getödtet wurde Beide Beine waren ihm
vollſtändig vom Rumpfe getrennt worden Der Leichnam lag während
31 Stunden am Bahndamme und eine große Menſchenmenge meiſt
aus Frauen und Kindern beſtehend umſtand denſelben die traurige
Begebenheit commentirend Jn der Nähe des Schauplatzes fand man
ein Couvert mit der Adreſſe des Selbſtmörders und den Worten
Um 2 Uhr iſt meine Zeit um Viele Grüße an Marie Müller

hinterläßt eine Frau mit ſieben meiſt unmündigen Kindern
Verluſt des Auges Der Fleiſchermeiſter F in Merſeburg

hatte das Unglück beim Hacken von Fleiſch durch einen abgeſprungenen
kleinen Knochen am Auge verletzt zu werden Anfangs wurden irgend
welche nachtheiligen Folgen nicht bemerkt jedoch ſchon nach drei Tagen
eiterte plötzlich das Glied In der hieſigen Klinik mußte geſtern das
betreffende Auge um wenigſtens das andere zu erhalten entfernt
werden Es hatte ſich eine Blutvergiftung eingeſtellt

Rohe Menſchen Bedauernswerth iſt die Frau H in der
Luckengaſſe Da ihr Mann und der älteſte Sohn dem Trunke ergebene
rohe Menſchen ſind hat ſie ſich von ihnen getrennt und für ſich und
ihre anderen Kinder eine eigene Wohnung gemiethet Beide fanden
aber nirgends Aufnahme und ſo begaben ſie ſich zur Wohnung der
rau wo ihnen der Einlaß verwehrt wurde Nunmehr ergingen ſie

ſich in den gemeinſten Schimpfreden der Mann ſchlug ſchließlich eine
Scheibe ein und drang durchs Fenſter in die Stube wo der Skandal
fortgeſetzt wurde Als der Stubennachbar über dieſe Roheit Beſchwerde
führte wurde ihm von H jun ebenfalls das Fenſter zertrümmert wor
auf die Haftnahme des Excedenten bewirkt wurde

Frevel Vorgeſtern Abend wurde an der Glauchaiſchen Kirche
von einer bis jetzt noch nicht ermittelten Perſon einer Dame das Kleid
zerſchnitten und zwar anſcheinend mit einem Meſſer

e än r m Hrrichts Zeitnug
Halle 1 Auguſt Strafkammer Die ſämmtlich vorbe

ſtraften verehelichten Arbeiterinnen Eck Pauline geb Holzweißig
und Marie Pinkert geb Schröder ſowie die Wittwe Franz
Chriſtiane geb Franz von hier hatten ſich auf die Anklage des Dieb
ſtahls bezüglich im wiederholten Rückfalle und Beleidigung zu verant
worten Der die fogen Produktengeleiſe der Thüringer Bahn beauf
ſichtigende Arbeiter H betraf die Angeſchuldigten Anfangs April d J
mit Braunkohlen gefüllten Tragkörben auf den Geleiſen Da größere
Stücke darunter waren konnten ſolche nicht aufgeleſen ſein ſie waren
augenſcheinlich von einem mit Briquetts beladenen Eiſenbahnwagen ge
ſtohlen Die Frauen ſtanden in der unmittelbaren Nähe dieſes Wagens
die eine mit dem Fuße auf der Wagenaxe Zeugen haben geſehen
daß die Frauen vom Wagen Briquetts genommen haben Sie weigerten
ſich den Bahnhof zu verlaſſen und die angeblich zuſammengeleſenen
Kohlen herauszugeben ſie ſchimpften den Aufſeher beſchuldigten ihn
Andern Kohlen wegzunehmen zu geſtatten wenn er einen Schnaps be
täme ſie bedrohten ihn gemeinſam mit vorübergehenden Arbeitern
mit Schlägen Die Eck wurde zu 3 Monaten und 3 Tagen die Pinkert
zu 3 Monaten und 3 Tagen die Franz zu 3 Monaten und 1 Tag und
außerdem zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt

Der mehrfach namentlich wegen Urkundenfälſchung
zuletzt im April d J mit Zuchthaus
jahr von hier bewog anfangs d J
unwahre Angabe im Beſitze eines V

und Betrugs
beſtrafte Arbeiter Adolph Gut
den Buchhändler S durch die

ermögens von 500 Mark zu ſein
ihn als Theilhaber ſeines Geſchäfts aufzunehmen ihm 7 Glasbilder
im Werthe von 30 Mark kreditweiſe zu überlaſſen Zahlung hat er
natürlich nicht leiſten können Wegen dieſes abermaligen Betrugs an
geklagt wurde er zu einer Zuſatzſtrafe von einem Monat Zuchthaus
verurtheilt

Der 1859 geborene Arbeiter Richard Baer aus Landsberg wurde
nachdem er ſchon zwei Mal wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen
mit Kindern zu 6 reſp 7 Monaten Gefängnißſtrafe verurtheilt war
wegen deſſelben Verbrechens mit 9 Monaten Gefängniß beſtraft

Hamburg 31 Juli Bismarck Beleidigung
gand gericht verhandelte heute die Anklage wegen Bismarck
Beleidigung gegen den Redakteur Holten vom Hamburger
Echo Daſſelbe hat aus der Berliner Volkszeitung einen Artikel
Uſf abgedruckt wegen deſſen die Volkszeitung verurtheilt worden

2 Staatsanwalt beantragt eine Geldſtrafe das Gericht ſpricht hin
gegen den Angeklagten frei indem es den Ton des in Rede ſtehen
den Artikels zwar ſcharf aber nicht beleidigend erachtet

Neutra 31 Juli Der Prozeß gegen das Junden
mädchen Marie Herczeg welches wie wir ſ Z meldeten auf
den Ordens geiſtlichen Cſaky ſchoß endigte in dieſen Tagen mit
Verurtheilung der Herczeg zu ein Jahr ſchweren Kerkers

berichtet noch über den Fall Jm Jahre 1884 lernte
der Barmherzigen Prieſter Dr Theodor Cſaky die Tochter des ära
riſchen Brodlieferanten Herczeg Marie Herczeg kennen Da er Ge
legenheit hatte im Hauſe des Brodlieferanten zu verkehren weil er
das zu liefernde Brod unterſuchen mußte und er an dem Mädchen
Gefallen gefunden hatte überhäufte er es mit Liebesanträgen und bald
ſtand der Prieſter mit dem hübſchen Mädchen in einem intimen Liebes
verhältniß welches nicht ohne Folgen blieb Als Marie Herczeg an
ihren Geliebten mit der Bitte herantrat er möge aus dem Orden
treten und ſie heirathen wurde Dr Cſaky des Verhältniſſes überdrüſſig

ſuchte um ſeine Verſetzung in das Peſter Ordenshaus nach
Marie Herczeg zog aber ebenfalls nach Peſt und beſuchte täglich den
inzwiſchen zum Oberarzte beförderten Dr Cſaky im Ordenshauſe Um
Aufſehen zu vermeiden und weil Marie Herczeg nicht von ihm laſſen
wollte ſetzte Dr Cſaky das Verhältniß mit ihr wieder fort bis er als
Prior und Chefarzt nach Skalitz verſetzt wurde Kaum hatte er ſich in
Skalitz niedergelaſſen kam auch ſchon Marie Hercezeg in dieſen Ort und
als jetzt Dr Cſaky ſie rauh von ſich ſtieß erſtattete ſie gegen ihn beim
Ordens Provinzial dem übrigens das Verhältniß nicht unbekannt war
eine Anzeige welche aber unbeachtet blieb Sie ſuchte nun den Dr
Cſaky auf und feuerte zwei Schüſſe gegen ihn ab jedoch traf nur die
zweite Kugel hierauf wollte ſich Marie Herczeg ebenfalls erſchießen
doch traf ſie ſich nicht Dr Cſaky wurde nach längerer Krankheit voll
ſtändig geheilt Die Angeklagte war auch bei der Verhandlung im
Zuſtande großer Aufregung Sie geſtand zu die Abſicht gehabt zu
haben Dr Cſaky zu tödten doch ſei dies kein vorbereiteter Plan ge
weſen vielmehr habe ſie die That nur in einer augenblicklichen Ge
müthsaufwallung verübt Als Cſaky den am 18 September ihr zuge
fügten Verletzungen indem er ſie ſtieß ſchlug und unter die Treppe
warf am nächſten Tage auch noch ihre polizeiliche Ausweiſung folgen
ließ ging ſie in höchſter Erregung noch einmal zu ihm hin um ihre
ihm geſpendeten Liebesgaben zurückzubegehren als er ihr das Medaillon
an welches ſich ſeine theuerſten Schwüre knüpfen vor die Füße warf
ward es dunkel vor ihren Augen ſie griff nach dem Revolver mit
welchen ſie gar nicht umzugehen weiß und ſchoß zweimal auf ihn und
a zweimal auf ſich ſelbſt Das Gericht nahm mildernde Um
tande an
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R 9 d n J o 7 A 501Das Weltbad Wiesbaden an deſſen berühmten Quellen
alljährlich fo v Tauſende Heilung ſuchen und welches
einen Gäſten eiche Fülle an Kunſtgenüſſen undr

aturſchönheiten bietet birgt in ſeinem Bereich auch noch
ein höchſt intereſſantes mechaniſches Werk von dem leider
faſt kein Beſucher der herrlichen Taunnsſtadt Kunde erhält
Es handelt ſich bei dieſem Werk nicht um einen kunſtreicher
Antomaten oder eine ähnliche mechaniſche Spielerei ſondern
um eine Uhr welche beſtimmt ſein dürfte früher oder ſpäter
Anregung zu einer veränderten Zeiteintheilung zu geben

demſelben Dezimal Syſtem beruht nach welchem
Körpermaße Münze und Ge

die auf
9 r 9ereits unſe Längen und

v

wicht geregelt ſind
De Erfinder1 i r dieſer zehntheiligen Uhr iſt Herr Joſeph

M mm h m v J v o vModer in Wiesbaden und obgleich der ſcharf berechnende
mathematiſch durchgebildete Herr weder Mechaniker noch
ſpeziell Uhrmacher iſt gelang es ſeinem unermüdlichen Fleiß
ein Uhrwerk herzuſtellen welches eine ſinnreiche Vereinigung
der jetzt gebräuchlichen zwölftheiligen Uhr praktiſch ver
wirklicht

Dieſes Kunſtwerk das neben der jetzigen Stunden und
Tageseintheilung auch die neue Stunden Tages und
Jahreseintheilung ſowie die Wochentage und die jeweiligen
ſichtbaren Phaſen des Mondgangs richtig anzeigt hat bereits

roßes Aufſehen in wiſſenſchaftlichen Kreiſen erregt und
ſchon mancher Gelehrte oder Fachmann mit berühmtem Namen
ſt nach Wiesbaden gereiſt um die Uhr welche ſich auch
trek vorzüglich geregelten Gang auszeichnet zu prüfen

ind mit dem Erfinder perſönliche Rückſprache zu nehmen
Der Letztere hat um der Jdee ſeiner Erfindung möglichſt
weite Verbreitung zu geben eine darauf bezügliche Denk
ſchrift mit eingehenden Berechnungen verfaßt und dieſelbe

gende Staatsmänner ſowie an die Univerſitäten
Sternwarten Bergakademien und Navigationsſchulen aller

verſandt er beſindet ſich im Beſitz vieler höchſt
Zuſchriften die Zeugniß von dem warmen

man in wiſſenſchaftlichen Kreiſen ſeiner
verbundenen neuen Zeiteintheilung ent

Welttheile
anerkennenden
Intereſſe geben das
Uhr und der damit
gegenbringt

Herr Moder theilt das Jahr ſtatt in zwölf in zehn
Monate ein von denen jeder ungrade Monat 37 Tage nud
jeder der fünf graden Monate 36 Tage hat im Schaltjahr

Schalttag dem 10 Monat angefügt Die Be
iennung der Monate iſt primus secundus tertius u ſ
dieſe lateiniſche Bezeichnung könnte verdentſcht und in der

rſt konat umgewandelt werden Dieſer
ekanntlich ſchon jetzt im geſchäftlichen

Verkehr eingebürgert man pflegt nur ſelten einen Brief zu
datiren uli 1889 ſondern einfach 15 7 89
Unſere jetzige Benenuung der Monate namentlich der vier
etzten im Jahr iſt eine Abſurdität Die Römer deren
Monatsbenennung wir faſt unverändert adoptirt haben
heilten anfänglich das Jahr nur in zehn Monate ein deren

v
e

t 7 rwebrauch hat ſid

Namen lanuteten Martins Aprilis Majus Junius Quin
tilis Sextilis September October November und Decem
er Sie begannen das Jahr mit dem 1 Martius März

welches in Folge deſſen nur 304 Tage hatte um jedoch die
fehlende Winterzeit nicht nuberückſichtigt zu laſſen fügte
Numa den Janugrius und Febrnuarius als elften und zwölften
Monat hinzu Auf dieſe Weiſe geſchah es daß September
Oktober November und Dezember thatſächlich und dem Wori
laut entſprechend der 9 und 10 Monat im Jahre
waren Später gingen die Römer aus dem Mondjahr in
das Sonnenjahr über nud verlegten den Jahresaufang aus
dem Frühling in die Winterſonnenwende

Julius Cäſar und dem Jmperator Auguſtus zu Ehren
wurden die Monate Quintilis und Sextilis in Julius und

umgewandelt auch Nero befahl den Monat April
nit ſeinem Namen zu benennen und daſſelbe that der Kaiſer

des Monats Oktober

M itanttugAugqu
9011

3 r 1 5 CDomitian vezugltchUebrigens iſt die beabſichtigte Zehntheilung des Jahres
ichts Neu bereits 500 Jahre vor Chriſtus theilten die

Hriechen ihr Mondjahr von 354 Tagen in zehn Monate ein
von denen ſechs 35 Tage und vier 36 Tage enthielten

Maas unn die Tageseintheilnng betrif50 2 uun D 2 Ages et theiinng etritff

4 T 5 T al t do die Sinn zden Tag in zehn Stunden die Stunde in
t ſo zerlegt Moder

zehn Dekaden die
Dekade in zehn Minnten die Minute in zehn Sekunden und
die Sekunde in zehn Strahlen der Tag beſteht alſo aus
100 000 Strahlen was der Eintheilung des Kreiſes in

ten entſpricht während nach unſerer jetzigen
Tag aus 86 400 Sekunden beſteht

Uebereinſtimmung des Raumverhältniſſes

4 v

00 000 Sel t

hofl ung Devintheilung der
Um auch eine

bezüglich des Umfangs der Erde zur Zeit herbeizuführen
o ſchlägt Herr Moder vor den Umfang der Erde welcher

5400 geographiſche Meilen beträgt aualog der Eintheilung
des Kretſe 491Des0o ca I 100000 Sehnen ebenfalls in 100000 Strahlen
umzuwandeln da wir kei ne Meilen mehr haben, ſondern
nach Kilometern rechnen ſo iſt dies eine logiſche Forderung
Bei einer derartigen Eintheilung würde dann ein Strahl

0,400,703,652 Kilometer betragen
Was den Mechanismus der neuen Uhr betrifft ſo hat

ſich der Erfinder nicht damit begnügt ein Werk zu ſchaffen
velches nur die richtige Zeit nach der neuen zehntheiligen
Tageseintheilung angiebt ſondern daſſelbe zeigt zugleich die
Stunden nach jetziger Zeittheilung an ſie bezeichnet ferner
die Wochentage die Jahreseintheilung und den Gang des
Nondes demgemäß dirigirt das Uhrwerk die Zeiger von
Rier verſchiedenen Zifferblättern Die Räder und Getriebe
wurden auf Grund genau ausgeführter Berechnungen her
jeſtellt und befinden ſich in völlig einheitlicher Bewegung
Das Zifferblatt für den Tag repräſentirt zwei Zeitgrößen
erſtens die Eintheilung des Tages in zehn Stunden durch
römiſche Ziffern groß dargeſtellt und zugleich im äußerſten
Kreis die Eintheilnng in hundert Dekaden zweitens zeigt
die Tagesſcheibe auch die Eintheilung in 22012224 Stunden

Nachdruck verboten

9 Ziehung der 4 Klaſſe 180 Kgl Preuß Fokkerie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

1 Auguſt 1889 vormittags
109 23 77 387 420 79 585 665 709 95 802 914 62 3900 72 1042 43 120 206 341

45 403 542 730 38 91 2018 85 153 300 236 454 300 627 500 48 56 75 711 30
887 978 3090 87 109 10 69 85 280 371 500 59 64 984 4013 206 466 8 625 710 43
927 300 3045 102 257 412 588 865 930 45 6035 69 247 90 98 416 502 3 731 53
71 1000 311 64 7054 91 185 233 52 706 71 840 300 57 68 901 53 8017 234 390
482 512 761 838 9202 579 625 867 917

10296 526 816 24 44 75 953 80 3000 11051 99 399 406 536 635 769 907 300
12076 144 282 3346 80 411 517 3000 733 58 956 131209 245 451 79 3000 629 889
983 14162 202 357 496 551 705 22 853 15157 248 374 461 565 631 74 758 82 98
826 956 83 16000 2 230 437 555 63 500 700 52 300 94 803 21 45 965 179049 173
329 51 82 599 619 23 77 95 773 858 923 88 18098 186 217 901 11 89 568 606 20 90
722 85 856 988 19275 92 608 78 744 94 854

20001 39 162 90 203 356 75 82 91 537 3000 44 87 856 907 3000 48 93 21313
417 57 600 735 41 836 300 81 914 22030 59 82 93 197 410 587 718 870 90 975 79
23021 127 212 494 3000 9 566 736 810 61 915 44 83 24003 5 96 493 579 745 72
870 924 37 25034 103 30 358 485 530 642 64 733 37 823 53 54 72 26001 16 21
132 231 53 335 404 90 531 33 76 629 500 81 794 082 227081 85 245 81 300 99
3000 538 746 97 28079 176 245 84 330 432 48 532 70 613 40 761 78 87 807 13 58

61 944 29018 29 270 311 410 44 559 732 929 53

30114 96 320 36 66 461 636 761 92 93 31099 258 76 500 91 370 87 403 554
55 833 3000 71 935 32260 80 334 47 713 54 59 33102 5 228 401 45 531 631 56
887 34009 251 77 3000 313 668 590 763 74 875 951 35112 1500 37 256 463 553
697 884 36145 69 3000 219 589 743 807 40 37056 1814 360 445 547 671 930
38136 59 62 1500 445 62 518 808 922 3000 39002 225 493 627 53 847 51 97
908 12 13 300 29 314 44 57 82

40067 444 536 39 99 732 839 948 41124 274 383 441 628 54 56 760 821 997
2029 251 76 420 531 39 78 746 94 98 936 64 895 43272 313 462 1500 72 514 78

621 722 60 881 3000 936 44033 103 33 206 433 47 645 729 37 845 62 45117 47
1500 58 73 209 627 737 1500 90 855 65 46128 84 230 308 461 75 724 840 80 86

47153 479 606 43208 11 59 327 503 55 93 674 300 99 300 738 801 35 36 910 32
47 49081 104 95 301 6 408 585 601 2 910 99

50136 883 265 350 50 388 471 803 93 944 51023 93 192 264 66 321 407 723 71
89 932 33 56 98 52060 219 3000 60 432 671 717 67 500 75 901 53109 76 259
317 96 622 40 719 29 65 828 75 54219 356 533 610 16 892 3000 55028 131 79 243
429 3000 517 87 731 836 92 360062 216 32 45 364 430 34 98 527 72 627 52 827
300 5371607 222 384 300 86 5000 441 82 535 500 621 34 59 791 922 300 31

58009 346 512 36 38 57 85 704 21 801 926 300 38 59120 250 523 690 758 95
810216 29 3800 96 312 636 52 82 99 1500 706 57 828 97 977 61028 36 193 209

1500 450 300 53 711 14 86 810 62165 208 88 384 446 650 63 809 83 932 36 1500
836 63069 137 40 71 73 226 3000 33 85 321 474 786 907 64039 56 172 231 367 474
602 13 19 801 35 50 58 908 82 1500 65001 392 426 300 605 762 873 1500 906
6363034 132 309 412 512 14 699 872 67034 50 51 153 57 303 585 645 74 773 86 94
812 46 93 95 68034 218 35 79 825 338 639149 95 296 329 94 3000 467 92 542 45
87 898

70029 63 211 25 307 47 85 300 605 711 99 929 71040 96 296 323 75 77 646
75 743 818 72103 73 1500 335 418 76 500 540 41 84 93 97 627 1500 799
73003 171 99 223 95 500 393 744 78 96 899 3000 74262 313 608 737 809 52
75 922 75186 257 319 474 524 26 1500 600 2 37 809 95 76082 157 262 791 98
99 867 77493 502 855 500 78116 37 226 437 70 3000 77 83 797 917 79010
324 29 473 614 46 55 1500 71 704 19 21 23 43 857 77 902 90

80000 114 60 230 42 333 590 417 61 556 75 300 766 845 80 918 81022
187 335 461 658 700 82013 90 302 22 27 43 2000 58 404 584 678 790 950 83
83039 141 69 81 597 611 26 61 89 806 16 49 75 84071 78 86 104 229 60 66 301
6 27 421 86 513 1509 37 45 662 902 18 49 77 85139 493 500 574 500 745 851
912 36005 43 87 396 480 3000 84 89 525 92 911 29 8000 33 44 500 87008
53 70 841 362 70 85 456 61 80 954 88054 73 162 219 556 697 89017 44 173 86 93
244 45 327 66 79 596 690

9 Zirhung der 4 Klaſſe 180 Kgl Prenß Folterie
Nur die Gewinne über 210 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr

1 Auguſt 1889 nachmittags
181 257 342 58 441 548 70 649 779 920 1045 67 114 908 426 571 692 838 61

2081 360 599 650 797 802 83 500 941 3115 229 41 83 306 85 499 619 27 32 45 75
808 4036 228 388 442 529 925 85 87 90 1500 5054 173 82 300 286 777 844
6093 100 94 97 371 500 1500 68 642 7168 287 395 506 83 500 649 837 300
8269 449 529 876 9042 329 560 99 644 300 86 500 811 44 53 901

10100 38 267 300 83 995 498 507 13 18 6537 850 71 987 11160 297 307 86
500 90 92 450 67 560 76 862 93 944 12113 59 64 90 97 263 81 351 52 69 602 40

82 705 14 22 818 912 13170 305 32 47 449 624 36 778 86 815 500 54 73 951
14340 413 567 604 706 69 846 1500 83 999 15313 476 91 895 904 77 16070
102 1500 299 671 722 32 57 815 17005 3000 678 857 67 952 1500 66 73 18084
203 69 98 401 536 55 726 60 855 919 48 19001 5000 99 430 565 646 86 858 935 75

20033 206 498 1500 727 904 21011 324 62 472 556 606 39 779 847 74 985
22202 23 1500 31 372 405 519 37 92 807 955 23083 87 216 68 480 576 602 24 80
705 37 819 24041 85 191 1500 202 64 302 421 534 672 0923 252809 483 658 65
710 897 963 3000 84 26234 72 337 827 82 932 27073 76 96 184 85 208 63 80
359 72 462 554 72 78 681 98 705 71 847 907 40 28066 70 85 500 222 25 36 433 34
53 536 665 727 857 926 93 29411 503 667 300 99 894 908

30019 500 35 116 28 294 405 592 665 732 500 938 71 3000 31024 247
468 503 200 8 58 739 948 94 232051 203 500 316 24 424 37 671 836 962 70 98
32131 271 484 583 611 703 813 32 3000 34031 170 1500 276 390 475 682 709
49 902 355168 209 488 568 714 83 944 36030 57 104 500 250 99 30000 305 82
83 605 806 56 59 976 95 37037 120 201 79 98 331 473 627 54 783 862 82 95 918
238055 273 345 644 812 33016 159 298 500 306 500 1 650 826 86

40085 200 319 447 1500 81 564 652 829 40 53 500 959 41152 317 413 65 71
524 Es1 700 15 809 42019 368 458 59 602 807 1500 46 87 91 933 84 43237 330
411 91 507 21 36 80 659 814 44124 60 90 300 288 1500 566 1500 732 500
67 860 992 45014 82 121 31 200 29 63 82 723 30 59 922 90 458045 345 432 821
78 47034 173 34 221 416 51 63 540 62 90 666 823 48186 203 84 355 475 530 54
925 43 45 79 49002 133 68 270 338 52 626 31 32 66 725 889 902 56 61 3000

0149 300 54 74 278 589 602 39 46 56 97 991 51036 57 104 67 339 45 435
74 75 562 938 52044 295 303 14 78 95 418 632 74 744 88 847 64 909 40 53010 129
42 245 55 383 549 649 87 762 806 10 95 54097 127 42 300 354 300 581 671 90
300 728 835 41 95 55073 114 1500 73 90 291 675 656188 89 205 50 53 56 450

675 57025 102 54 464 503 653 711 949 580148 66 77 138 39 95 259 70 3000 320
27 94 455 76 697 708 59 809 911 27 97 1500 539159 205 342 444 57 86 98 648
773 801 907 79

60066 87 211 87 408 540 600 709 59 903 90 61108 324 26 36 414 799 837 948
62019 74 1500 96 164 340 97 423 43 704 44 83039 1500 255 57 313 32 417 88
731 64022 128 55 372 534 693 721 800 21 41 65177 268 92 309 664 85 940 47
66062 148 260 77 443 61 664 855 920 25 67165 96 225 36 346 541 693 796 869
68006 10 35 93 129 57 212 78 348 94 412 521 603 1500 82 775 78 801 31 79 986
69049 145 69 443 51 652 706 825 3500 993

70002 85 110 311 407 37 3000 85 581 71021 82 105 210 500 335 470 627 57
917 72045 119 60 347 300 83 432 49 526 67 66 620 803 38 925 73182 275 309 27
31 531 72 677 732 885 90 902 69 74345 487 557 609 14 17 19 769 3000 80 900 13
66 75012 95 236 361 521 50 61 701 27 55 76020 42 310 86 502 3000 8 645 743

300 871 917 19 77082 145 344 50 437 53 654 80 959 78119 97 215 71 429 513
1500 729 500 45 951 79197 263 76 321 477 81 580 660 819 1500 31 988

80066 150 345 402 757 878 956 70 81001 147 487 649 61 829 900 68 82006
47 101 371 421 80 529 614 826 71 99 903 83003 19 38 167 206 49 61 86 319 26
31 744 851 93 967 95 84342 300 560 922 85123 88 350 300 86 648 773 86 833

86033 86 193 397 510 65 603 300 845 87056 112 25 409 94 572 99 618 19 42 75
723 83 823 1500 88021 130 88 94 228 339 481 300 518 982
70 470 73 531 6689 913 3000

90166 370 437 542 680 700 69 71 807 97 300 955 91093 176 431 511 32 605
900 19 29 56 92066 118 45 258 405 545 621 34 728 41 858 926 93023 55 146 69
335 71 438 3000 61 83 85 87 515 654 90 724 1500 45 3000 55 300 855 99 941 83

89144 206 303 39

3000 95 153 239 390 1500 469 644 740 990

90049 175 347 614 847 93 986 99 91081 116 68 85 98 214 38 98 926 44 71 457

545 689 806 1500 c6 932 54 96 92067 140 77 243 83 316 3000 467 525 718 19
61 812 9005 252 63 406 41 55 59 99 589 615 701 16 62 68 15000 97 900 94242
352 474 521 300 744 86 802 29 95019 24 34 300 100 300 208 1500 41 350 460
500 564 6141 72 77 84 96042 120 43 56 500 220 803 20 10000 32 920 97062
76 230 774 837 932 98011 18 263 77 346 67 1500 510 41 853 99010 202 1500

337 429 71 594 945 73
100306 480 101033 78 129 33 54 275 359 442 1500 509 833 92 901 36 61

102262 76 318 77 81 82 638 711 946 53 65 89 103208 1500 427 507 635 750 836
914 66 104063 172 97 300 345 507 36 605 8 717 44 90 816 300 928 105060
473 579 93 924 68 99 106067 200 26 38 96 463 83 98 506 615 44 47 731 97 880 972
107073 3000 495 666 735 65 898 9599 108076 85 288 383 470 527 80 601 96 761

816 83 109034 44 500 274 257 507 79 628 60 906 66
110083 125 204 41 45 328 477 546 53 613 776 89 811 900 8 68 111101

95 234 45 50 302 74 83 435 563 78 673 744 884 913 16 83 112096 333 811 63
112207 306 463 532 790 831 922 114069 75 145 285 500 480 90 512 24 663 785
818 26 941 73 300 115018 3000 291 310 43 781 890 990 116128 71 74 324 509
10 61 99 952 72 91 117058 358 639 86 964 118001 41 54 1500 198 291 880 479
80 686 95 725 875 964 65 119024 364 425 80 601 38 99 751 87 985

120070 315 39 57 542 679 91 815 121049 60 62 300 150 71 214 385 470 686
745 1500 70 847 122033 63 73 75 78 99 140 246 424 40 66 67 634 866 77 500
123009 79 97 354 68 77 405 21 574 80 722 800 60 944 124025 31 37 96 156 469

521 620 70 708 24 125005 57 300 120 25 74 248 3000 71 1500 518 620 744 826
36 90 126037 208 13 475 627 715 127120 315 506 658 930 128127 396 457 539
630 940 42 49 129032 115 349 63 73 450 500 95 509 43 607 855

130021 139 91 299 357 495 529 59 3000 614 739 73 858 95 970 131139
64 237 40 306 589 643 701 1500 132004 59 69 143 60 342 63 412 654 739 817
22 41 900 133005 58 116 68 251 3000 59 97 391 471 598 843 68 134077 109 61
596 744 49 934 38 300 135090 361 642 55 8600 136078 248 58 367 673 724 68
891 137018 300 507 14 715 55 895 3000 989 138086 99 500 134 210 32 332
77 404 18 506 907 20 30 139129 209 31 1500 75 94 805 3000 16 1500 26 58
499 711 872 937 300 53 65

140158 500 607 60 756 63 300 73 830 930 53 66 141052 167 275 348 78 467
300 688 762 807 11 64 953 54 142206 300 326 539 79 631 42 729 803 143146

261 380 471 505 611 22 1500 91 95 704 21 971 144015 20 87 217 324 544 53 79
879 985 145051 153 301 29 426 646 51 778 897 146141 247 99 600 37 147065
368 75 551 93 644 748 998 148052 266 70 96 383 450 557 603 300 50 742 500

842 63 3000 904 68 81 149005 39 64 83 96 135 94 339 621 47 70 71
150038 53 80 202 445 77 502 83 653 702 77 86 965 151068 98 203 1500 24

48 311 418 551 611 715 61 874 983 152009 179 81 288 492 99 623 73 737 818 71 77
153116 545 53 602 719 500 80 868 154068 120 59 79 352 500 61 456 577 816
931 155058 141 269 3000 380 402 595 744 156078 318 97 440 66 559 680 706 46
821 46 300 157372 77 97 592 616 715 99 814 16 43 88 158115 33 56 250 415
42 544 672 821 153088 165 279 331 405 44 644 50 710 92 881

160069 85 164 67 293 661 71 710 500 816 24 161050 142 59 206 8 95 368
y26 99 300 674 77 80 711 162038 53 196 208 406 552 93 653 885 163189 233
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durch arabiſche Ziffern im innern Ring und zwar kleiner
dargeſtellt

Jm inneren Kreiſe iſt jede Stunde von zu ab
getheilt Die Uhr hat zwei kleine Zeiger verſchiedener
Farbe welche mit Ortszeit und Zeit des J Meridians
bezeichnet ſind die den Umgang gemeinſchaftlich machen
und wovon der Ortszeiger je uach Veränderung des Ortes
verſtellt werden kann Der eine Zeiger Ortszeit hat
Mittags 5 reſp Nachts 10 Uhr wann die Sonne Mittags
reſp Nachts am Ort durch den Meridian geht Die zu
ſammengehörigen großen und kleinen Zeiger haben gleiche
Farbe Der andere kleine Zeiger hat Normal Zeit d h
er hat 5 reſp 10 Uhr wenn in Greenwich die Sonne Mittags
reſp Nachts durch den Meridian geht Die beiden größeren
die Minutenzeiger ſind ebenfalls verbunden d h ſie machen
ihren Gang gemeinſchaftlich können aber auch dem
kleinen Zeiger gemäß verſtellt werden Der zur Ortszeit
gehörige große Zeiger trägt den Buchſtaben O und der zur
Normalzeit gehörige große Zeiger iſt mit dem Buchſtaben

M Meridian auf dem Schenkel bezeichnet

e

Wie aus dieſer Beſchreibung erſichtlich iſt beſteht ein

großer Vorzug der Moder ſchen Uhr u A darin daß durch
ſie die Einführnng der Normalzeit möglich iſt wodurch die
Verſchiedenheiten in der Kalendereintheilung und die Diffe
renzen bezüglich der verſchiedenen Ortszeiten leicht aus
geglichen werden können

Das Bedürfniß nach einer einheitlichen Zeitregelung
liegt thatſächlich vor man braucht nur auf einen ruſſiſchen
Kalender zu blicken um zu ſehen daß derſelbe das Datum
ſowohl nach altem als nach neuem Styl angiebt ſo iſt
beiſpielsweiſe der 1 Jannar alten Styls zugleich der
13 Januar neuen Styls Jm türkiſchen Reich führt der
Kalender ſogar drei verſchiedene Daten nämlich des alten
und neuen Styls und die Berechnung nach dem Mondjahr

ähnlich verhält es ſich mit dem chineſiſchen Kalender
Von großer Wichtigkeit würde die Einführung der Normal

zeit neben der Ortszeit für den Eiſenbahn und Telegraphen
Verkehr ſein man ſucht ſich jetzt damit zu helfen daß
beiſpielsweiſe auf den norddeutſchen und weſtdeutſchen Bahn
höfen neben der Ortszeit auch noch die Berliner oder
Frankfurter Zeit angegeben iſt

Ferner würde mit der zehnſtündigen Tageseintheilung
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eine weſentliche Vereinfachung der Fahrpläne verknüpft ſein
man ſucht durch fetteren Druck Unterſtreichen oder Um
rahmung der Ziffern welche die Nachtſtunden repräſentiren
Mißverſtändniſſen vorzubeugen die jedoch nie ganz ausbleiben
Wenn jetzt Jemand eilig telegraphirt Treffe um 4 in X
ein ſende Wagen und vergißt die Tageszeit beizufügen
ſo entſteht leicht ein Jrrthum der bei der neuen Tages
eintheilung von 1 bis 10 gänzlich ausgeſchloſſen wäre
es iſt dies nur ein kleines Beiſpiel für viele

Bei der neuen Zeiteintheilung wäre es auch möglich die
Geſchwindigkeit des Zuges mit welcher derſelbe eine gewiſſe
Strecke durcheilt ſtets mit Leichtigkeit zu berechnen liefe
z B der Zug mit einer Geſchwindigkeit von 120 Kilometer
pro Stunde ſo würde er in der Minute nach neuem Zeit
maß 1200 Meter in der Sekunde 120 Meter zurücklegen
denn der Kilometer enthält 1000 Meter und die Stunde
hat 10000 Strahlen

Jn ähnlicher Weiſe ließe ſich die äquatoriale Entfernung
eines Schiffes berechnen

Sbobald erſt Uhren mit Orts und Normalzeit allgemein
im Gebrauch ſein werden könnte auch an allen Orten der
Welt das Reguliren der Uhren auf das Genaneſte vollzogen
werden Daß auch in dieſer Beziehung ein Bedürfniß vor
liegt dürfte z B daraus hervorgehen daß nach einer öffent
lichen Mittheilung des Direktors der Berliner Sternwarte
nächſtens ein weſentlicher Fortſchritt in der einheitlichen Zeit
regulirung aller Städte des Reichs Poſt und Telegraphen
gebiets welche Fernſprecheinrichtungen beſitzen erzielt werden
ſoll Es iſt namentlich dem Jngenieur Herrn C A Mayr
hofer Direktor der Generalunternehmung für elektriſche
und Luft und Waſſerdruckbetriebe gelungen eine Reihe von
Einrichtungen herzuſtellen durch welche das Fernſprechlei
tungsnetz zur Richtighaltung von Uhren in vollkommen zweck
mäßiger Weiſe verwendbar wird Es ſollen von gewiſſen
Central Punkten aus an denen die Uhren auf Grund der
Zeitmeſſungen dewSternwarte richtig erhalten werden täglich
zu früher Morgenſtunde alle Leitungen zu den betheiligten
Abonnenten durch die regulirende Centraluhr ſelbſtthätig
mit einem Signalgeber verbunden werden und gleichzeitig
die betreffenden Uhren ſich ebenfalls ſelbſtthätig mit der
Fernſprechleitung verbinden Mit Recht wird zugleich darauf
hingewieſen daß dieſe Verwerthung des Fernſprechleitungs
netzes behufs einer umfaſſenden einheitlichen Zeitregulirung
einen großen wirthſchaftlichen Fortſchritt bedeutet

Zwar wird die Zeit wohl uoch fern liegen in welcher
die neue Uhr der dieſe Planderei gewidmet iſt unſere jetzigen
Uhren verdrängt hat und der Erfinder welcher mit rüh
menswerther Uneigennützigkeit für ſein Jdeal nämlich die
zehntheilige Zeiteinrichtung ſchon große Opfer gebracht hat
giebt ſich keinen Jlluſionen darüber hin daß noch mancher
Tropfen in s Meer fließen wird bevor ſein Werk für die
Menſchheit Früchte tragen und in Fleiſch und Blut des
praktiſchen Lebens eindringen kann Aber welche Erfindung
die ſpäter von tiefeingreifender Wirkung war hatte nicht
mit großen Schwierigkeiten zu kämpfen Es iſt ja bekannt
welcher Lohn dem Jngenieur Salomon de Caus zu Theil
wurde der als Erſter dis Kraft des Waſſerdampfes praktiſch
anwendete

Als in Deutſchland im Jahre 1835 der erſte Eiſen
bahnzug zwiſchen Nürnberg und Fürth dahinrollte da ahnte
Niemand daß kaum zwei Jahrzehnte ſpäter eine großartige
Umwälzung des geſammten Verkehrslebens eintreten würde

durchfliegt doch heute ſchon die Lokomotive als Kultur
trägerin die öden Salzſteppen Central Aſiens

Die Vortheile welche mit einer zehntheiligen Tages und
Jahreseintheilung verbunden ſein würden ſind in Vor
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ſtehendem nur ganz flüchtig berührt worden es läßt ſich
im Voraus gar nicht überſehen welche Folgen eine ſolche
Umgeſtaltung haben würde Daß man jedoch in Fachkreiſen
eine weitergehende Aenderung erſtrebt geht u A auch aus
einer Notiz hervor die ſich vor einiger Zeit im Deutſchen
Reichs und Königlich Preußiſchen Staats Anzeiger befunden
hat Jn derſelben heißt es u A Aus Rom iſt von dem
Direktor der hieſigen Sternwarte der an der dortigen inter
nationalen Konferenz Theil nimmt folgende Depeſche ſoeben
eingegangen Konferenz faſt einſtimmig Meridian Greenwich
angenommen Engliſche Erklärungen laſſen Eintritt in Meter
Vertrag erwarten Außerdem volle Einſtimmigkeit betreffend
Einführung einer Univerſalzeit für inneren Dienſt
der Wiſſenſchaft der Telegraphie und der Eiſenbahnen
unter Vermeidung jeden Eingriffs in bürgerliche Zeitein
theilung

Man erkennt alſo vollkommen die Schwierigkeiten welche
einer Umgeſtaltung der bürgerlichen Zeiteintheilung entgegen
ſtehen aber vielleicht überflügelt einſt auch in dieſem Punkte
der Fortſchritt alle Bedenken vielleicht iſt es nur noch eine
Frage der Zeit daß die Zeit ſelbſt dieſe wichtigſte Beherr
ſcherin des Verkehrs einer Zehntheilung unterworfen wird

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Edmund Doß in Magdeburg Zu den wenigen Mitgliedern

unſeres Stadttheaters die uns auch für die nächſte Saiſon treu
bleiben und den Zuſammenhang von Vergangenheit und Zukunft ver
mitteln werden gehört unſer Komiker Edmund Doß Die Sym
pathien welche ihm als Menſchen ſowohl wie als Künſtler allzeit vom
Halleſchen Publikum entgegengebracht worden ſind rechtfertigen wohl
zur Genüge folgende Mittheilung die unſern Leſern von Jntereſſe ſein
wird Am vergangenen Dienstag fand im Victoria Theater zu
Magdeburg die Vorſtellung von Arronge s Mein Leopold
zum Benefiz des Sohnes unſeres allbeliebten Komikers ſtatt der ſich
im vorigen Jahre auch beim Halleſchen Publikum durch einige kleinere
Rollen wie als Herzog Theſeus im Sommernachtstraum vortheilhaft
eingeführt hat Der Vater des Beneſizianten zur Zeit am Sommer
theater Odeon in Hannover engagirt ließ es ſich nicht nehmen den
Ehrenabend ſeines Sohnes durch ſeine Mitwirkung zu verſchönen Das
faſt ausverkaufte Haus und die beiden Künſtlern im reichen Maße ge
ſpendeten Blumen und Kränze ließen es zweifelhaft erſcheinen ob dem
Vater oder dem Sohn zumeiſt die dargebrachten Ovationen galten
Sicher wird der Benefiziant ein gutes Theil davon für ſich in Anſpruch
nehmen dürfen Sein erfolgreiches Bemühen um das Gedeihen der
Bühne des Victoria Theaters in Magdeburg giebt ihm ein volles Recht
dazu

die lebhaften Zeichen der Theilnahme der langbewährten Kraft des
Vaters gegolten haben der ſeine theatraliſche Laufbahn in Magdeburg
begonnen und dem die ältere Generation der Magdeburger Theater
freunde von ſeinem letzten Auftreten her in Magdeburg vor etwa fünf
zehn Jahren noch ein freundliches Andenken bewahrt hat Der alte
Weigelt hat Recht mit ſeiner Coupletſtrophe Alte Liebe roſtet nicht
Vater und Sohn jener als Gottlieb Weigelt dieſer als Werkführer
Rudolf Starke waren die Stützen der Vorſtellung und wetteiferten ſich
den Rang ſtreitig zu machen Edmund Doß wußte meiſterhaft die

teriſiren die köſtliche Scene im letzten Act mit Emma Zernikow für
deren Wiedergabe Frl Huchthauſen durch ihre anmuthige Er
ſcheinung und den Wohllaut ihrer Stimme unterſtützt in den neckiſchen
wie in den empfindſamen Partien der Rolle im Spiel und Ausdruck
ſtets das Richtige traf wird mehr als eine Thräne wahrhafter Rühr
ung hervorgelockt haben Die in Rudolf Starke perſonifizirte Ver
nunft der gefühlvollen Schwäche gegenüber fand in Paul Dosß
Darſtellung den wahrſten Ausdruck Durch ſicheres und gewandtes
Spiel wußte der junge Künſtler die Schroffheiten in Starkes Charakter
durch Hervorhebung ſeiner biederen und liebevollen Geſinnung wohl
thuend zu mildern Durch dieſe Rolle that er von neuem kund welche
Zukunft ſeinem Talent noch bevorſteht Die Mitſpielenden ſtanden
hinter den Leiſtungen der Hauptdarſteller nicht zurück Die Vorſtellung
machte den Eindruck tüchtiger Vorbereitung und verdiente die ihr ent
gegengebrachte Theilnahme des Publikums in vollein Maße Wir
ſchließen unſern Bericht mit dem Wunſche Arronge s Mein Leopold
das beſte Stück dieſes Genres recht bald auch auf unſerer Bühne mit
Edmund Doß als Gottlieb Weigelt zur Aufführung gelangen zu
ſehen

Nicht weniger aber als dem aufſtrebenden jungen Talent werden
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Vermiſchtes
Der boulangiſtiſche Papagei Unter der Spitzmarke Der

boulangiſtiſche Papagei theilt das XIX Siècle in Paris folgende
Geſchichte mit Herr Turquet von dem dieſer Tage wieder viel die
Rede war beſitzt einen Papagei geſchwätzig ſtattlich und dabei bou
langiſtiſch geſinnt wie kaum ein anderer Dieſer Papagei ſagt nicht
nur Coco a pas déjeüné ee matin ſondern er giebt auch in
geräuſchvollſter Weiſe ſeine Anſichten zu erkennen und ſchreit jeden
Augenblick ohne ſich um die Polizei zu kümmern Es lebe Bou
langer auf Franzöſiſch und obendrein noch auf Engliſch Wir hatten
ſchon den Hund Laguerre s welcher heult wenn man Ferry ſagt
und luſtig bellt wenn man Boulanger ſagt aber der Papagei Tur
quet s iſt noch verdienſtvoller denn er ſpricht gleich was er ſich
denkt

Gemüthliches ans Afrika Von einem Unteroffizier des
2 Garde Artillerie Regiments welcher mit Hauptmann Wiß
mann nach Afrika gegangen iſt am Dienstag vom Kriegsſchauplatz ein
an die alten Kameraden gerichteter Brief eingetroffen dem wir
folgende Einzelheiten entnehmen So ſchreibt unſer Unteroffizier über
die Vortage der Schlacht von Bagamoyo Nachdem die Schwarzen zum
erſten Treffen genügend ausgebildet waren wurden die Vorbereitungen
zum erſten Gefecht mit Buſchiri getroffen Nach Beendigung dieſer
Vorbereitungen hieß am 7 Mai die Parole Morgen wird um 6 Uhr
zum Gefecht angetreten Alle freuten wir uns kamen am 7 Abends
noch zuſammen d h die weißen Unteroffiziere und nahmen mit
Nationalliedern und einer kleinen Kneiperei von einander Abſchied
Nachdem Jener den beſchwerlichen Marſch in das Jnnere geſchildert
fährt er fort Unterwegs ſchloſſen ſich uns noch 200 Matroſen von
den Schiffen Leipzig Schwalbe und Karola an die hinter Baga
moyo gelandet waren Die Freude kurz vor einem ſchweren Gefecht
inmitten der afrikaniſchen Wildniß und umgeben von ſchwarzen Sol
daten ſich mit deutſchen Kameraden begrüßen zu können war grenzenlos
und verdient dieſer hiſtoriſche Moment dermaleinſt in Liedern beſungen
zu werden Es folgt die Schilderung des Treffens welche wir als

bereits bekannt übergehen dagegen ſchreibt der Wackere über die Heim
kehr aus dem Gefecht Nach Bagamoyo kehrten wir um 4 Uhr Nach
mittags matt aber als Sieger zurück und wurden von den
ſchwarzen Weibern tkout comme chez nous feierlichſt
begrüßt Sie beſtreuten den Weg mit Reiſern und umkränzten
hnns mit Blumen Von Bagamoyo ſelbſt berichtet er

Es iſt eine am Stande in Palmenwäldern ſchön gelegene
Stadt bei unſerer Ankunft war ſie jedoch nur ein Schutthaufen
aus welchem unverſehrt allein noch ein Ueberbleibſel hervorragte eine
deutſche Kneipe mit Damenbedienung Jetzt haben wir
einigermaßen Ruhe doch kann man nicht ohne Revolver ausgehen oder
ſich zu Bett legen Des Abends gehen wir mehrere Kameraden auf
die Jagd und ſchießen Antilopen Hyänen Tiger Panther Prairie
hunde 2c Mir gefällt dieſes Leben ſehr gut und man kann per
Monat 150 Mk nach Hauſe ſchicken Nicht ohne eine gewiſſe Rührung
wird man das folgende auf einer Poſtkarte nachgeſandte Poſtſkriptum
leſen da es einmal beweiſt wie deutſche Gewohnheit und treue Kame
radſchaft unter allen Himmelsſtrichen gepflegt werden Das Poſtſkriptum
lautet Liebe Freunde Habe beinahe vergeſſen Jhrem mir vorgekom
menen Ganzen nachzukommen Jch komme Jhnen alſo einen Ganzen
in Palmwein nach und einen Kuhſchluck zu gleicher Zeit vor Bier
zeuge iſt Kollege Mittelſtaedt

Ueber eine Rohrpoſtverbindung zwiſchen Frankreich und
England berichtet die Handels und Gewerbezeitung Nachdem
durch den bekannten Beſchluß des engliſchen Oberhauſes die Frage des
unterſeeiſchen Eiſenbahntunnels zwiſchen der ſranzöſiſchen und engliſchen
Küſte bis in unbeſtimmte Zeiten vertagt worden iſt gewinnt der Plan
einer Rohrpoſtverbindung zwiſchen den beiden Ländern um ſo mehr an
Bedeutung als es die vermeintliche Gefahr einer plötzlichen Jnvaſion
Großbritanniens durch die Franzoſen ausſchließt Der Durchmeſſer des
Poſtrohrs ſoll ſo groß werden daß dieſes den größten Theil des Brief
verkehrs überwältigen kann Als Uebergangsort iſt die ſchmalſte Stelle
des Kanals zwiſchen Dover und Calais in Ausſicht genommen und
zwei möglichſt dünnwandige Stahlrohre von je 80 Meter Durch
meſſer welche in einer Höhe von 50 Meter über der Meeresoberfläche
an mannsdicken Stahldrahttauen aufgehängt werden ſollen zur Auf
nahme leichter Briefwagen dienen Die Drahttaue ſollen alle 1200 bis
1500 Meter über mäßig ſtarke Pfeiler gehen welche ſich in einfacher
Weiſe an günſtigen Punkten des Meeresbodens befeſtigen laſſen Als
Betriebskraft für die etwa 600 Pfund Briefſchaften faſſenden Wagen
iſt die Elektrizität gewählt worden welche durch eine geeignete durch
die Rohre gehende Leitung auf an den Wagen montirten Dynamos
übertragen wird und die Wagenräder in Umdrehung verſetzt Der Plan
gewinnt um ſo eher die Ausſicht auf eine nahe Verwirklichung als die
Koſten verhältnißmäßig wenig nämlich nur 18 Millionen Mark be
tragen

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

und

keſſeln entnommen wird
Giebichenſtein den 30 Juli 1889

Der Gemeinde Vorſteher
Stridde

Der Waſſergeld Tarif vom 21 Februar 1888 ſoweit er ſich nicht auf Bauten
Dampfkeſſelbetrieb bezieht wird hierdurch vorläufig außer Kraft gefetzt
Die tarifmäßigen Sätze ſind daher nur noch in den Fällen zu erheben wo

Halleſches Leitungswaſſer den Auslaufſtändern zum Bauen und Speiſen von Dampf

Badewannert
Sitzwannert
Fuſziwannen

in allen Größen ſowie Anlagen von com
pleten Badeeinrichtungen fertigt bil
ligſt an H Vertel Klempnermſtr

Bann geſedneraseele
Ka Obersehlesiselhie Steinlohlen

Ha Steinlaotbhlenbrilkcets
offerirt jedes Quantum

Halle Saaleu WO W G Comptoir Poststrasse 12
Geiſtſtraße 31

Geiſtſtraße Nr 20

Bekanntmachung
Anträge auf Aufnahme neuer Gebäude in die Magdeburgiſche Land Feuer Societät

Summe ſchon aufgenommener Gebände
ſind längſtens bis zum J September d J beim Unterzeichneten anzubringen
ſowie auf Veränderung der Verſicherungs

Giebichenſtein den 30 Juli 1889
Der Gemeinde Vorſteher

d 5 eKinderwagen u Keiſekörbe
große Answahl billige Preife

H A I 0 I
Prisches Rehwild

Prima ger Rheinlachs
Feinsten Astr Caviar

t Müuet Friſeur Poſtſtraße 12
mpfiehlt Haarleidenden ſein ausgezeichnetes Kopfwaſchwaſſer

gegen Schuppen und Ausfallen der Haare
Haarleidende i Pflege

Taubſtummen Anſtalt
Sonntag den 1 September früh 10 Uhr findet in der hieſigen Markt

Garantie für Erfolg Momentan 180

Stridde

uklion
J

i Große KRachlaß
S eDienstag den 6 Auguſt er

Vormittags von 10 Uhr anverſteigere ich gegen Baarzahlung im Grundſtücke Albrechtſtraße 27 die zu dem
Nachlaß der verſtorbenen Oberſt a D von Katzeler gehörigen Gegenſtände als

2 Garnituren Sopha und 2 Seſſel Kleiderſekretär Verticows
Wäſcheſpinde Kleiderſchrank Vücherſchrank Schreibtiſch Bett
ſtelle mit Matratze und Uebermatratze Waſchtiſch mit Marmor
platte Nachttiſchchen Stühle runde ovale viereckige u Spiel
tiſche Regulator Federbetten Gardinen Bett Leib und Tiſch
wäſche als Hemden Vettbezüge Tiſch n Handtücher u Servietten
Kleidungsſtücke Porzellan Gläſer Schachſpiel Küchengeräthſchaften Haus und Wirthſchaftgegeuſtände ſowie etwas Wein und
noch verſchiedene andere Gegenſtände

Louis Kaabtze
gerichtl vereid Taxator

Omnibnsfahrt Halle Cauchſtädt Schafſtädt

Aus Halle 5 Uhr 45 Minuten früh Poſthof4 Nachmittag Preußiſcher Hof Steinſtraße
Aus Lauchſtädt 8 15 Min früh Hotel zum Schwarzen Adler

z 50 AbendsDie Omnibuſſe haben Anſchluß nach Schafſtädt

V Wiegand
Lauchſtädt Hotel zum Schwarzen Adler

Beste gr Netz Melonen
Prische Edel Pfirsiche
Hamb Schwarzhbrod
Dr Graham Weizen

schrothbrod
Neue Saräinen à huile

Anl in Gelée
empfing SV ilh SohnbertGr Stein u Gr Ulrichſtr Ecke S

4 20 iTauzunkterrigzt
ertheilt zu jeder Tages und
gegen mäßiges Honorat

Ad Fröbe Ranniſcheſtr 9 I

Anunoncen
für den

General Anzeiger
nimmt entgegen

M Walsmann Nietleben
jeglicher Art emGummiArtikrl ſten u verſendet

Gustav Griese Magdeburg

Abendzeit

Neueſte Preisliſte geg 10 Pf Porto gratis

kirche die diesjährige kirchliche Feier der in der Taubſtummen Anſtalt zu Halle
gebildeten Taubſtummen ſtatt zu welcher dieſe Taubſtummen hiermit freundlichſt
eingeladen werden Die Vorfeier beginnt ſchon früh 9 Uhr im Anſtaltsgebäude
Die mittelloſen Taubſtummen haben in der dritten Wagenklaſſe Fahrpreis Ermäßigung
auf der Eiſenbahn den 31 Auguſt für die Reiſe nach Halle und für die Rückreiſe
bis zum 2 September Diejenigen Taubſtummen welche an der Feier theilnehmen
wollen und wegen Mittelloſigkeit von der miniſteriell angeordneten Fahrpreis Er
mäßigung Gebrauch zu machen wünſchen wollen ſich bei mir eiligſt ſchriftlich
melden damit ich ihnen den Legitimationsſchein zum Vorlegen am Eiſenbahn Billet
amte zuſchicken kann Die Angehörigen der in Halle gebildeten Tanbſtummen
und die betreffenden Ortsbehörden werden erſucht die Taubſtummen mit obiger
Mittheilung bekannt zu machen

Halle den 1 Auguſt 1889

dHausVerkauf
Ein in der Karlſtraße belegenes hochherrſchaftlich eingerichtetes

Haus mit Vor und Hintergarten iſt billig mit ſehr geringer Anzahlung
zu verkaufen

Halic a S Auguſtaſtr 13h part
R Pauuly

Gerichts Aktuar a D und vereid Taxator

IlIotz

Jn Merſeburg iſt inmitten der Stadt an der Hauptſtraße belegen
ein großes

herrſchaftlich eingerichtetes Hausgrundſtück
mit 14 Zimmern großem Hof Stallung 2c bei 3000 Thlr Anzahlung
zu verkaufen Reflektanten erhalten nähere Auskunft suh B 563die Exped d Ztg 9 dte3

F

e
e
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Dio Mor Zritish and Mercantile

Fenerverſichernngs Geſellſchaft
mit Domicil in Berlin

erzielte nach dem erſchienenen Rechnungsabſchluß pro 1888 wiederum günſtige Reſul
tate

lich der Rückverſichernng Mk
talreſerve n zurückgeſtellt worden
Mk S

ch das deutſch

und es bezifferte
pro 1888

An Prämien vereinnahmte die Geſellſchaft in der Feuerbranche abzüg
25,645,099 an Zinſen c Mk 1,886,684

Mk
Als Capi

25,000,000 und als Prämienreſerve

itſche Geſchäft der Geſellſchaft verlief in ſehr befriedigender Weiſe
ſich die Prämien Einnahme in Deutſchland auf Mk 2,633,185

Kranken Berathungen en
Grundſatze des ſeit 1869 von mir ausge
übten Naturheilverfahrens täglich
von 4 Uhr auch brieflich Briefl
Anfr bitte 10 Pfg Marke beizufüg Flug
ſchriften über Naturheilk u Gegen
Thierquälerei

F DietzeHalle a
Laurentiusſtr 7 II

Engl Glas u PorzellankittHühneraugenmittel
Zahnschmerzmittel

empfiehlt in beſter Qualität

Aug Nauendork
Reilſtr 127 Ecke der Blumenthalſtr

Aufforderung und Bitte
Seit Dienstag den 16 Juli

kteidet mit ſchwarz grau

des Uhrmachers E Hi n
kurzgeſchorenem röthlichem Haar
ſchwächlicher Natur

früh
Realſchule zu Zittau Erich Hoffmann aus Neugersdorf vermißt

carrirtem Jaquet
grüne Schülermütze ſowie an Nickeluhrkette eine ſilberne Uhr

Hümer in Görlitz eingrapirt iſt
liche etwas Sommerſproſſen im Geſicht er
ſonſt aber von geſundem Ausſehendie bekümmerten Eltern in ſchwerer Sorge und ergeht darum an Alle

wird der 12 Jahre alte Schüler der
Derſelbe war be

und Weſte er trug eine
in welcher der Name

Der Vermißte iſt kenntlich an

war von
Da jede Spur fehlt ſind

die irgend

gleicher Hoſe

welche Auskunft über den Verbleib des Vermißten geben können oder über den Weg
welchen derſelbe eingeſchlagen dies ſofort telegraphiſch unter der Adreſſe des Unter
zeichneten zu thun außerdem den Genannten in ſichere Aufſicht und Pflege zu geben
Alle Auslagen werden ſofort zurückerſtattet ferner wird für die Auffindung des Ver
mißten eine entſprechende Belohnung zugeſichert

Neugersdorf Sachſen den 21 Juli 1889
Hermann Ioſinann, Fabrikbeſitzer

Literar Verein Minerva
Wickes Restaurant Steinstrasse

KReute Abend Sitaung
Gewerkvereind d Maſchinenbauall Metallarbeiter 1H d

Sonntag den 4 Auguſt Ausflug
nach Lettin und Beſichtigung der
Porzellanwerke Verſammlungsort
Pfälzer Frage n 6 Uhr Morgens
Um zahlreiche Betheiligung wird ge
beten

Gärtner Werein
Sonnabend Abend 8 Uhr Verſfamm

lung im Gambrinus Th Meinecke

Sonnabend Schlachtefelt

Sonntag Anuskegeln
Es ladet freundlichſt ein H Henkel

a neehhhee
Sonntag den 4 Auguſt Te e

wozu freundlichſt einladet E Barth

Harzhurg Harz 20
Nene ſchneidige Damenbediennng

Zum deutschen Kaiser
Gutenberg

Sonntag den 4 Auguſte e iwozu freundlichſt einladet
T veal2s kein

An tion
n h den Auguſt93 Uhr verſteigere ich Geiſtſt

zwan ugeweije gegen S aarzahlr

12 BändeMeyer Converſfations
Lexikon 1 Regnlator 1 Küchen
ſchrank 1 Waſchtiſch I Sommer
überzieher 1 Jaquet I Spiegel
2 goldene Damenuhren 1 Kleider
ſekretär 1 Kommod

Müller Gerichtsvollzicher
e

e r7 D v wo hn W 5 v F hb d r J n 7 JS

2

Il

5 rmr e nhhn tnmil 5 vohnungen lArbeiter HausEin
mElegante Preſchwagen

mit und ohne Fede rn villig
Mühlgraben 2

Pflaumen Verpa ch tung

Mittwoch den 7 Auguſt Mittags
1 Uhr ſoll der Pflaumen Anhang 7
Gemeinde Hohen im Gaſthauſe daſelb
meiſtbietend gegen gleich baare Zahlun
verpachtet werden

Der Geieinde Vorſteher
G Küſter

Gute Dachti get
billig zu verk Gr Ritter gaſf

Gute Schiebkar re
Harzgaſſ t

Ein neues brann es
Gr

Kohlver k

hillig al raße
Mahagoni Fieiberſeferiire

Bettſtellen mit Matratzen Kommoden
Kleiderſchränke verkauft billig

Braner Schulgaſſe 1
Ein in r m Zuſtande befindliches

2017 DDreira
iſt billig zu verk Näh Frieſenſtr 5 III

77 D rEin Schmetterlingskaſten
mit od ohne Schmetterlinge zu verkaufen

Thalamtſtr 11 2 Tr
leiner Kanonenofen

mit dreifachem Röhrengang zu verkaufen
Jägerplatz 1a Hof 2 Tr

Eine Kolz len zöhhl e
ſteht zu verkaufen Deyb Pſerd

rPin mittelstarke
in allen Stellen gangbar verkauft

Unter Teutſch,enthal Nr

Ein Leonberger Hund
iſt zu verkaufen Giebichenſtein

Brunnenſtr 29Ceonverger
Hündin ſehr wachſam verkauftWatchenſtraße 20

80

Eine große hochtragende
77 W a Nee hIn

ſteht zu verkaufen Hohen Nr 13
Eine gut melkende Ziege verkauft

Weinert Giebichenſtein
Auguſtſtraße 57

W

J zuGrüne Tanne de Toberitz

Ia

gut verzinslich mit kleiner Anzahlung ge
ſucht Wuchererſtr bevorzugt

Ul richſtr 1 2

Grüne Gurken
kauft Carl e Thüringerſtr 2

für krar ikes Kind rwFahrſt lin zu anſen gen An
gebote mit Preisangabe erb im

Barbiergeſch ift Alter Markt 30

Theerpappe kauft
iche nſtein Triftſtr 14

1 bis 12 Dhd in noch gutem Zuſtande
e Schraubzwingen werden

kaufen geſucht
C Göttlich Tiſchlermſtr

Ober Teutſchenthal

Dr

Alte noch b u hware
G Roſt G

o ubeſ gebrauchte

Für Fleiſcher
Größere Fleiſcherei in beſter Geſchäfts

von Halle zum 1 Oktober zu ver
pachten Offerten beliebe man unt 8 18
in der Exped d Ztg niederzulegen

v 134 4 t 15 0 9 6Wörmlikerſtr 1a
eine 3 Stub

Wohnung für 32 Thlr
Wörmlitzerſtraße 40

Ein unmöbl Wohn und Schlaf
zimmer a ein Lehrer od ſonſt anſt Herrn
zum Oktbr zu verm Zu erfrag Meckel
ſtraße 9

Schwetſchkeſtraße 15
ſind Wohnungen von 75 150 Thaler z
1 Oktober zu vermiethen Näheres bei

Fr Püchel Zwingerſtr 19
Eine Wohnung von Kammer

Küche u nd Zudehör Nähe des Marktes
zum 1 Oktbr zu vermiethen
Ludwig Fritſche Gr Klausſtr 8 1 Tr

Eine Manfarden Wohnung
Stube 2 Kam Küche u Zub an einz
Leute zu vermiethen Beſichtigung 12 2

Albrechtſtr 19 II

Miethgesüche
der Nähe
möbl
unter

zu vermiethen

Stube

der Forſterſtraße

Zimmer Offert mit
Chiffre S 12 an die

Suche in
ein freundl

Preisangabe
Exped d Bl

Zwei Studenten ſuchen
pro 20 Oktober 2 möbl Zimmer mit 2
Kab in einem Hauſe Off m Preisangabe
pro Monat erb unter 8 17 an die Exp
d Blattes

Eine ungenirte
möblirte Wohnung mit ſeparatem Eingang
wird in der Nähe der oberen Gr Stein

Kraufenſtraße 16 1 Tr

halbe Etagen
ſofort odzut geeignet zum Abvermiethent Oktober er zu bene hen

Wuchererſtraße 10 I
Heinrichſtraße 2

ittelbar am Friedrichplatz iſt per 1
Oktober eine Wohnung zuſehr ſchone

r tlmiethen NäheresPreis 600 Mk

I7 eBin junger Mann
mit guter flotter Handſchrift für ein kauf
männiſches Geſchäft geſucht Off mit
Gehaltsanſpr unt S 15 in d Exp dieſ
Zeitung

Ein Pferdeknecht
bei 18 Mark Wochenlohn ſof geſ
Mädchen ſof u ſpäter ſucht und weiſt
nach Verkäuferin junges Mädchen als
Stütze und junge Kochmamſell ſ Stell
anſtänd Mädchen bis 18 Jahr alt zum
Erlernen der f Küche unt Leit d Haus
frau ſof od 1 Sept geſucht

Fr Täger Kl Sandberg 16
Ein zuverläſſiges 1213 jähr Schul

mädchen zum Wegegehen geſucht

Geschw Eisster
Geiſtſtraße 20

Viehmägde Knechte Enken finden ſof
und Neujahr gute Stellung bei hohem
Lohn durch Fr Winter Stumsdorf

Vermiethungscomptvir

Ein Mädchen
von 15 bis 16 Jahren wird zur Auf
wartung geſucht Domgaſſe 3

Ein anſtänd Mädchen 15 16 Jahr
alt wird ſof zur Aufwartung für en
ganzen Tag geſucht Schulberg

Geſucht für ſofort
am liebſten von auswärts ein ordentliches
fleißiges Mädchen

tücht

Henriettenſtraße 6
E Dienſtmädchen nicht unter 16

Jahren f ſofort oder ſpäter geſucht
Emmerich Krukenbergſtr 9

ordentliches Mädchen ſofort oder
Auguſt geſucht

Wuchererſtr 20a i Laden

Ein
zum 15

2 Kamm K J ſtraße zu miethen geſucht Offerten mit
u Zib m Garten enützung ſofort oder Preisangabe ſind unter W 16 i d Exp
1 October zu beziehen d Bl niederzulegen
ohunngen 3 St Küche u Zub Eine Wohnung zu vermi 7 ſof od 1 Oktober zu 1 Oktbr zu bez Ludwigſtr 19 i Laden

verm Abt er geſt attet Halbe Etage
zum 1 Okt zu verm Forſterſtr 18

Ein stuaä ſucht z 15 Oktbr
eine Wohnung Off mit Preis

Klatt Gr Wallſtraße 6 l

e ä pa r S e eZimmer m
zu verm

Gut möbl
Ausſicht

Kab ſehr gute

Leihngerſte 54 1 Tr links

Wogen n vermiethen
Eichendorffſtraße 35

mmer und Kücheza
1 TPartſt 18 1 Tr l

2 Stuben S
91 rwwornmorhb ou vermiethen

Wohnnm 7 von 3 Stuben 2 Kamt g5 mern Küche und Zu

für 450 Mark zum 1 October
zu vermiethen Krauſenſtr 3

Wohnung zu 50 Thlrzum 1 Oktober zu vermiethen

Mötzlicher
Nähe vom
Wohnung

behö r

J 2Weg Z3

Steinthorbahnhof

beſt aus 2 St Kde
Treundlrreunndl

düche Entree Zubehör 3 Etage zu ver
miethen Preieé 270 Mk Näheres
Würmlitzerſtraße 43 1 Tr l

2 b e r ci a
freundliche Hofwohnnng 2 Stubenß Küche Kammer Korridor Keller und
Kohlengelaß erſten October zu beziehen

Alfred Scheibe
Wohnung im Preiſe von 240 Mk

m Stub 1 Kamm u Zub 1 Oetober
zu beziehen Leipzigerſtr 95 96

2 Wohnungen zu vermiethen
300 Mark

Nareits

Me ckelſtr 12
Kammer undEine Wohnung 1 Stube

Küche mit Zubehör vornheraus zu 200
Mark per 1 Oktober zu vermiethen

Thomaſiusſtraße 3

Stube Kammer Küche Boden Keller
zum 1 Oktober zu vermiethen Preis
46 Thlr Gr Klausſtraße No 8 1 Tr
Ludwig Fritſche

Stube 2 m Stube und Kammer
1 Stube Kammer und Küche mit Zube
hör zum 1 Oktober zu vermiethen Zu
erfragen in der Exped d Ztg

M u H kgherrſchaftl einger mit je 3 Stuben 3
Kammern Küche undKan Kü Speiſekammer
ſonſt Zubehör ſind p ſofort od 1 Oktbr
ſehr preiswerth zu vermiethen

II W ohber v d Steinthor H
Freundliche Wohnung paſſend für

einzelne Leute Preis 70 Thlr zu ver
miethen Steinweg 22 1 Tr

Freundliche Wohnung 2 St
Speiſek u Zub für 65 Thlr ſof z bez
Näh in der Exped d Bl

Eine kl freundl Part Wohnung an
ruhige Leute zu vermiethen Giebichen
ſtein Gr Brunnenſtr 64

Eine Wohnung zu vermiethen
beſtehend aus Stube Kammer u Keller

Heinrichſtr 10

iſelbſt parterre zu erfragen Martinsberg 15 3 Tr
Eine Manſarden Wohnnng z Ein möblirtes Zimmer für 15 Mark
Stuben Kammer Küche für 200 Mk pro Monat zu vermiethen

n einzelne Leute zu vermiethen Harz 11 part
Möblirte Stube zu vermiethen

Friedrichſtr 5 Hof 2 Tr
Ein möbl Zimmer zu vermiethen

zAnhalterſtraße 5a 2 Tr
Eine alleinſtehende ordentliche Frau od

älteres Mädchen wird als Mitbewohnerin
ſogleich geſucht Leipzigerſtraße 105 1
Tr links

Anſtänd Schlafſtelle offen
Anhalterſtr 9 3 Tr l

Noch eine anſtändige Schlafſtelle
zu vermiethen Graſeweg 6 1 Tr

Anſtändige Schlafſtelle offen
Töpferplan 6

Luckengaſſe 12,2 Tr l
Rittergaſſe 2 1 T

Anſt Schfafſt verm
2 Schlafſtellen Kl r

255 J
W2 2

J S

ſtraße

e r W T V ra ha S t e
Ein Laden mit Ladenſtube

und eine große möblirte Stube für
Herren zu vermiethen

zwei

Brüderſtraße 9

Ein trockener Keller
zum Einſtellen zu vermiethen

M h h 14 I

und Zijſiergeſelles
finden gutlohnende Beſchäftigung und ein

Glaſer

Lehrling unter günſtigen
Aufnahme in der Glaſerei u Bautiſchlerei
von Hugo Schrader Cönnern a S

Glaſer Geſellen ſ Otto Schencdorf
Glaſermſtr Gr Berlin 18

6 Korbmachergeſellen auf Pflaumenkorb
arbeit werden bei hohem Lohn ſof geſucht

F Mörs Weingärten 7
Malergehilfen

ſelbſtändig in Deckenarbeit ſtellt ein
H Reimenr Leſſingſtr 9 1 Tr

Für ein kaufmänniſches Geſchäft wird
ein ſolider

M aarrlcthelfep
geſucht der mit Böttcherarbeiten vertraut
iſt Zu erfahren in der Exped d Ztg

de finden Beſchäftigung auf
Nitzſchke s Dampfziegelei

Bedingungen

Arbeiter geſucht
Preſzſteinfabrik Nietleben

Ein ordentliches Dienſtmädchen und ein
Aufwartemädchen geſucht

Böllbergerweg 4a im Laden
Ordentliches Mädchen von 15 Jahren

wird als Aufwartung für Vormittag geſ
Giebichenſtein Trothaerſtr 34 1 Tr r

Ein ordentl Mädchen
von 17 19 Jahren wird ſofort geſucht

Leitergaſſe 1

döchinnen Haus u Kindermädchen
ſucht und weiſt nachLindermann Breiteſtr 9 2 Trr

Jnnge s Mädchen
ſucht 15 Auguſt Stelle

Breiteſtraße 9 2
Eine ältere Frau ſucht als Wirt yſchaf

terin in bürgerl Haush Stellun OffHenriettenſtr 36 p I

Ein junges 18jähriges Mädchen Tochter
eines Steuerbeamten ſucht zum 1 Oktbr
d J Stellung auf einem größeren Gute
als nie Zu erfragen in der
Erp Blattes

W v eZum 1 Oktober ſuche einen

Lehrling
für mein Agenturgeſchäft

Carl Hoffmann Kl Steinſtr 9
Ein Bäckerlehrling wird ſof geſucht

Otto Voigt Bäckermeiſter
Gr Klausſtraße 7

Delitzſcherſtraße 6 2
offeriren

geſchlachtete

Bagoner
z n nSammelſtellen

für
Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder

Staniol 2c befinden ſich bei
den Herren

Emil Hildebrandt Wuchererſtraße 7
Wilhelm Elste Schulberg 12
Fduard Kobert Gr Ulrichſtr 41
in Speck Marienſtraße 8
Wilh Camnitias Königſtraße 25
Emil Erbss Forſterſtraße 4

Hauptſammel und alleinige Verkaufs
ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn

Morita Könige
Rathhausgaſſe 9

Vorrath wenn noch ſo wenig bitte
ſofort abzuliefern

moritz König

Aniverſal Pogelfutter

E Walther
an der Glauch Kirche

D998993990389
Geſuche allerStellen Art befördert

an die dafür geeignetſten
die Annoncen Expedition von
Haasenstein Vogler

2 Halle ad IGr Märkerſtr 27
Soeesoeeeose ges

J e vNervenſchwäche
Appetitloſigkeit Gedächtnißſchwäche Ge
müthsverſtimmung Herzklopfen Magen
ſchwäche Ohrenſauſen Mattigkeit Schlaf
loſigkeit Schwindel Uebelkeit Zittern der
Glieder u ſ w beſeitige auch in den hart
näckigſten Fällen durch meine rationellen

Blätter zu Originalpreiſen

und deren Folgezuſtände Angſtgefühl

Heil 144mittel
teyuden Chemiker Hamburg

Herren

Molkerei und Gutsbeſttzern
Den

Fuhr k herren und ſonſtigen Conſumenten

empfiehlt billigſt und beſtens 1889er loſes
ſüßes und blumenreiches

e Wieſenhen
Ber nigk

Heu Erxvp

gebung
Jſchäft

Zum Anfertigen feiner Damengarderobe
empfiehlt ſich Emma Linde

Giebichenſtein Schleifweg 6

d d v 9 69Kartoffeln
hochfeine mehlreiche weiße und blaue im
Ganz und Einzel zu billigſten Preiſen
Wiederverkäufer billiger Beſtellungen wer
den reell und ſchnell ausgeführt

0 Heller Steinweg 27b

Wer dreſſirt Hunde
Off unt 8 13 abzug in d Exp d Ztg

Wäſcheſticken wird noch re monrnſn
Gr Märkerſtr 3Grräuſchloſe Ehirſchüeſer

empfiehlt Curt Heinsius
Bernburgerſtr 1

Von heute an täglich friſchen Pflau
menkuchen in der Bäckerei von

C Moos chocau
Karlſtraßen u Wuchererſtr

Eine Frau
empfiehlt ſich zum Ausbeſſern

Wuchererſtraße 16 1 Tr
Eine anſtänd Wittwe unabhängig tüch

tig im Waſchen ſucht noch einige Wäſchen
Liebenauerſtraße 8 1 Tr

23 Graſeweg 23Wieder vorräthig Pr Käſe à Mandl

55 60 65 u 75 Pfg F Starke
Annoncen

jeder Art werden für den General
Anzeiger für Halle und den Saalkreis
entgegengenommen in der Filiale zu
Stumsdorf Frau Winter

Wein u Spirituoſen Fäſſer
von allen Größen paſſend zum Gurken

Ecke

a chen haben fortwährend auf LagerGebr Hoyer Halle a Mühlgraben 3/4

Möbel Verkauf
Nußb Mahagoni u Birken Möbel

in gr Auswahl Ausſtattungen u ein
zeln billigſte Preiſe empfiehlt

Th Sendrich Tiſchlermeiſter
Geiſtſtraße 68 Slngang Harzgaſſe

Am Dienstag kleiner ſchwarzgrauer
Kater auf dem Wege nach Büſchdorf ent
laufen Wiederbr erh gute Belohnung

Halle Bauhof 5 Hof 1 Tr

Venlofen
Eine Pferdedecke iſt vom Bahnhof bis

Merſeburgerſtraße verloren worden Ab
zugeben Steinweg 41 1 Tr

Verloren wurden von einem Kinde ein
Paar neue Strümpfe und zwei Taſchen
tücher von der Pfännerhöhe bis Ackerſtr
Bitte abzugeben Pfännerhöhe 11

Verantwortlich für den Inſeratentheil
Adolf Findeiſen in Halle a Saale
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